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6. RUNDBRIEF - JAHRESBERICHT 2009/2010 
 
Seit Jahren setzt sich der Verein Lichtblick das Ziel, Hilfe zur Verbesserung der Lebensbedingungen körper-

lich und mental behinderter Kinder in Puerto Cabezas/NICARAGUA zu leisten und unterstützt daher die Son-
derschule Maureen Courtney finanziell wie auch ideell. Auch aus dem vergangenen Jahr und aus dem ersten 

Halbjahr 2010 gibt es wieder einiges aus der Schule EMC sowie aus dem Vereinsleben zu berichten. 

 
Die Arbeitsgruppe Kontakt, welche das Bindeglied zwischen dem Verein Lichtblick und der Sonderschule 

bildet, hält nicht nur intensiven Kontakt mit der Schule sondern beschäftigt sich vermehrt auch mit dem Ver-
lauf der Sonderförderungen der Spezialschüler, der Geschäftsrevision und den laufenden Investitionen und 

Projekten in der Sonderschule. Zusätzlich arbeitet die Arbeitsgruppe eng mit der Koordinatorin zusammen, 
die für die Stipendienvergabe an mittellose Primar- und Sekundarschüler sowie Studenten verantwortlich ist.  

 

Sonderschule Maureen Courtney/NICARAGUA 
 
Die Schule Maureen Courtney, als katholische Einrichtung der Sonderpädagogik, betreut seit ihrer Gründung 
1991 Kinder mit unterschiedlichen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Neben der finanziellen Unterstützung der 

Sonderschule bei den anfallenden Betriebskosten ermöglicht der Verein Lichtblick auch im 2009/2010 wiede-

rum 76 Kindern, welche eine körperliche oder mentale Behinderung erleiden oder aus einkommensschwa-
chen Familien stammen, den Besuch der Sonderschule. Ebenso erhalten 28 Kinder und Jugendliche (15 Pri-

mar-, 13 Sekundarschüler) sowie 5 Studenten an verschiedenen Universitäten ein Stipendium. Erfreulicher-
weise schlossen 4 Studenten ihr Studium erfolgreich ab.  

 
Seit Januar 2010 haben wir im Bereich Werkstätten, der Sonderschule EMCW eine Koordinatorin eingestellt. 

Ihr Name ist Sandra Carolin Hooker Hodgson und wohnhaft in Puerto Cabezas. Die pensionierte Lehrerin 

arbeitet 12 Tage im Jahr noch ehrenamtlich im Vorstand von URACCAN (Universidad de las Regiones Auto-
nomas de la Costa Caribe Nicaragüense). Für uns war die Anstellung von Frau Hooker ein Glücksgriff, da sie 

eine engagierte und belastbare Persönlichkeit ist. 
 

Durch das Einsetzen einer Koordinatorin versprechen wir uns eine Qualitätsverbesserung der Werkstätten. 

Wir erwarten dadurch einen besseren Informationsfluss und eine positive Veränderung des Unterrichts. In 
diesem Jahr hat sich gezeigt, dass wir richtig entschieden haben. Wenn nicht alle, so konnten wir doch eini-

ge Ziele erreichen. Frau Hooker hat in ihrem letzten Bericht folgende Einleitungsworte gewählt:  
 

Planung, Organisation, Leitung und Kontrolle sind fundamental, wenn es um Zielerreichung und qualitative 
Verbesserung geht. Und genau darin wurde das Bestreben nach einer qualitativen Verbesserung des Unter-

richts in den Werkstattklassen der Maureen Courtney begründet. Man erreicht das jetzt allmählich, ebenso  

die Motivation der Lehrer und das Arbeiten als eine zusammengehörige Gruppe der gleichen Schule, mit  
einer einzigen Leitung. Obwohl es dort immer noch Schwächen gibt und weiter in diese Richtung gearbeitet 

werden muss, um die Herausbildung eines Verhaltens zu fördern, dass auf dem Wissen gründet, dass es in  
dieser Schule um ganzheitliche Erziehung geht, wobei der schulische Bereich und die Werkstattklassen nur  

 

 
 

 



 

 

 
Untersysteme eines größeren Systems sind, eben der Schule Maureen Courtney, deren Leitspruch in weni-

gen Worten ausdrückt, was diese Schule geben möchte: Hoffnung - Liebe - Einheit. 
 

Es ist vieles möglich, wenn alle miteinander an einem Strick ziehen und dies in die gleiche Richtung tun. So 

sind auch grössere Steine leichter aus dem Weg zu räumen. In diesem Sinne arbeiten wir weiter daran, eine 
gute Arbeit in Puerto Cabezas zu leisten und die Leute so zu stützen, wie es nötig ist.  

 
 

Fotos der verschiedenen Werkstätten: 

 

Handarbeit             Tanzgruppe        Nähunterricht 
 
 

 

Musikunterricht    Bäckerei        Werken/Schreinerei 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besprechung des Wochenplanes und des Unterrichts  

 
 
 



 
 
 
Unser Vereinsleben im 2009/2010 

 

Dezember 2009 / Lichterglanz in Triesenberg 
An der Triesenberger Adventsfeier „Lichterglanz“, welche die offizielle Inbetriebnahme der Adventsbeleuch-

tung ankündigt, konnten wir zahlreiche Advents- und Türkränze den Besuchern anbieten. An dieser Stelle ein 
Dankeschön allen, die mitgeholfen haben, den Sponsoren und dem LED, welcher dankenswerterweise den 

Erlös von CHF 7000.00 verdoppelte. 

 
 

Juni 2010 / 11. LGT Alpin Marathon 
 

Auch im 2010 waren wir als Helfer beim 11. LGT Alpin Marathon im Einsatz. Leider war uns Petrus auch 

heuer nicht gut gesonnen, es regnete den ganzen Tag. Aber dies hielt unsere treuen Helferinnen und Helfer 
nicht von der Arbeit ab und sie waren wieder mit vollem Einsatz dabei. Unser Engagement zahlt sich aus, 

vom Organisationskomitee des LGT Alpin Marathons erhielten wir auch dieses Jahr CHF 2000.-. Dankens-
werterweise wurde auch dieser Betrag vom LED verdoppelt. An dieser Stelle an unsere Helferinnen und Hel-

fer, das OK vom Alpin Marathon und dem LED ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 
 

 

Juli 2010 Burazmoorget in Triesenberg  

 
Ein „Burazmoorgat „ vom Feinsten. Der Studahof bot einen wunderbaren passenden Rahmen für den 

Burazmoorgat. Mit diesem Anlass ermöglichte die  Kommission Familie, Alter und Gesundheit den Besuchern 
ein gemütliches und gesundes Frühstück. Nach der heiligen Messe auf  Masescha machten sich die zahlreich 

erschienenen  Gäste auf den Weg zum Studahof. Strahlender Sonnenschein liess den Spaziergang auf dem 

Philosophenweg zum Genuss werden. Auf dem Studahof angekommen erwartete die Besucher ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet. Geboten wurde eine Vielzahl von gesunden und beliebten Produkten. Von Ananas bis 

Zopf war alles vorhanden. Die Musikanten Sepp und Noldi spielten bis zum Schluss und sorgten für eine tolle 
Stimmung. Der Verein Lichtblick war für die Organisation des Brunchs verantwortlich. Der Erlös von CHF 

5100.00 wurde dankenswerterweise vom LED verdoppelt.  

 

         
 
 

September 2010 Walsertreffen in Triesenberg   
 

Der Verein Lichtblick war mit mehreren Helferinnen und Helfern an diesem Grossanlass in Triesenberg bei 
verschiedenen Arbeitseinsätzen mit dabei. Einige waren für die Getränkeausgabe im Zelt, andere an der 

Bierschwemme oder an einem der zahlreichen Essensständen im Einsatz. Andere dekorierten für den Umzug 

die Stände an der Umzugsroute. Für diese tollen Arbeitseinsätze bekamen wir CHF 5‘000.-. Auch dieser Be-
trag wurde dankenswerterweise vom LED verdoppelt. Für die tatkräftige Unterstützung unserer Helferinnen 

und Helfer an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 
 

 

 
 

 
 

 



 

 

 
 

Dank der guten Zusammenarbeit mit dem Liechtensteinischen Entwicklungsdienst, den verschiedenen Ge-
meinden und Pfarreien, Institutionen und Stiftungen, die uns finanziell unterstützen, konnten wir all diese 
Arbeit leisten. Denn Eure Hilfe gibt denen Mut, die helfen, und denen, die Hilfe benötigen.  
Ein besonderer Dank geht an all jene, welche uns jährlich eine Spende zukommen lassen und an all unsere 
Gönnerinnen und Gönner. Wir danken für das uns entgegengebrachte Vertrauen und die Verbundenheit 
sowie Ihren Beitrag, die Brücken der Solidarität weiter auszubauen.  
 
Schlussendlich geht ein grosses Dankeschön an unsere zahlreichen Helferinnen und Helfern, der Arbeits-
gruppe Kontakt und den Vorstandsmitgliedern, welche mit unermüdlichem Einsatz und Engagement Grossar-
tiges leisten.  
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Verein Lichtblick, heilpädagogische Hilfe Nicaragua, 9497 Triesenberg 
Bankverbindung: LLB SP 560.365.62 


